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N i e d e r s c h r i f t  
über die 27. Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Neustadt an der Weinstraße 
am Donnerstag, dem 14.07.2016, 18:00 Uhr, 
im Stadthaus I, Ratssaal, Marktplatz 1, Neustadt an der Weinstraße 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anwesend: 

Stadtvorstand 
Löffler, Hans Georg  
Röthlingshöfer, Ingo geht ö-Teil um 20:35 Uhr, nach TOP 24 
Krist, Georg  
Blarr, Waltraud  
Klohr, Dieter  

Ratsmitglieder 
Bachtler, Christoph  
Bender, Pascal  
Brantl, Gisela  
Fillibeck, Jutta  
Frey, Matthias Dr.  
Fürst, Otto  
Göring, Marco  
Graf, Alexander  
Grün, Jürgen  
Hauck, Martin  
Hayn, Brigitte  
Henigin, Patrick  
Henigin, Roland  
Hornbach, Barbara  
Ipach, Roland  
Jausel, Ute Dr.  
Kästel, Willi  
Kerth, Werner geht im ö-Teil um 20:30 Uhr, bei TOP 24 
Kilthau, Jürgen  
Köhler, Klaus kommt im ö-Teil um 18:08 Uhr, zu TOP 1 
König, Jonas Luca  
Koppenstein, Rosa  
Levis-Hofherr, Diana  
Lichti, Volker  
Lopez Herreros, Eredesvinda geht ö-Teil um 19:25 Uhr, bei TOP 20 
Marggraff, Wilfried  
Meininger, Christoph  
Meisel, Ulrike  
Ohmer, Ernst  
Oswald-Mutschler, Roswitha  
Racs, Richard  
Ressmann, Dr. Wolfgang geht ö-Teil um 19:31 Uhr, bei TOP 20 
Röther, Regina  
Schick, Claus-René  
Schmidt, Peter geht im nö-Teil um 20:37 Uhr, bei TOP 25 
Schreiner, Werner  
Stahler, Clemens  
Werner, Kurt  
Willer, Helga  
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Verwaltung 
Adams, Bernhard  
Anton, Alexander  
Baldermann, Thomas  
Bettinger, Alf  
Breitel, Andrea  
Christmann, Steffen  
Dehm, Jochen  
Di Noi, Mario  
Doll, Andrea  
Gröschel, Andreas  
Günther, Andreas  
Hinkel, Torsten  
Klein, Klaus  
Klein, Volker  
Mück, Holger  
Niederhöfer, Harald  
Noack, Birgit  
Pauly, Martina  
Priester, Anke  
Staab, Dagmar  
Ulrich, Stefan  
Walz, Marion  
Wolf-Matzenbacher, Dagmar  
 

Entschuldigt: 
Ratsmitglieder 
Ganzert, Holger  
Graebert, Friderike  
Herber, Dirk  
Schweitzer, Petra  
Weigel, Marc  
 
 

 
 
 
TAGE SORDN UN G:  
 
1.  Vorstellung des Beschilderungskonzeptes für die Innenstadt 
  
2.  Einwohnerfragestunde 
  
3.  Neubesetzung von Ausschüssen,  Wahl von Mitgliedern und 

stellvertretenden Mitgliedern 
213/2016

  
4.  Stellungnahme der Stadt Neustadt im Verfahren Neuausweisung 

Wasserschutzgebiet Ordenswald 
222/2016

  
4.1.  Ergänzungsantrag zur Stellungnahme Wasserschutzgebiet Ordenswald 

der FWG-Fraktion vom 12.07.2016 
236/2016

  
5.  Änderung Maßnahmenliste für das Kommunale Investitionsprogramm 

3.0 
228/2016
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6.  Erteilen der Zustimmung (hier: Herstellen des Benehmens) gemäß § 91 

Abs. 2 Satz 2 SchulG zur Verlagerung der Berufsschulklassen der 
Hauswirtschafter/innen und der Fachpraktiker/innen Hauswirtschaft an 
die Berufsbildende Schule Neustadt an der Weinstraße ab dem 
Schuljahr 2016/2017 gegenüber der ADD 

185/2016

  
7.  Erteilen der Zustimmung (hier: Herstellen des Benehmens) gemäß § 62 

Abs. 1 SchulG zur Festlegung des Schulbezirks der Berufsbildenden 
Schule Neustadt an der Weinstraße gegenüber der ADD 

207/2016

  
8.  Bebauungsplan „Schlachthof-Speyerdorfer Straße, II. Änderung" im 

Stadtbezirk 26 
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a BauGB 

200/2016

  
9.  Untersuchungsergebnisse „Verkehrsführung B39 / Weststadt" 203/2016
  
10.  Untersuchungsergebnisse "Verkehrsführung B 39 / Bahnhofsumfeld" 218/2016
  
11.  Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln für die Vergabe 

von Ingenieurleistungen im Bereich der Stadtentwicklungsplanung 
229/2016

  
12.  Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln für den Neubau 

einer Gemeinschaftsunterkunft in Modulbauweise, Landwehrstraße 11, 
11a und 11b 

233/2016

  
13.  Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln für die 

Gemeinschaftsunterkunft Europastraße 6a, 6b Aufstellung von 2 
zweigeschossigen Containeranlagen 

235/2016

  
14.  Gemeindeanteil zur Erhebung von Ausbaubeiträgen für die Erneuerung 

von Straßenbeleuchtungsanlagen in Neustadt an der Weinstraße und 
Ortsbezirken 

204/2016

  
15.  Gemeindeanteil zur Erhebung von Ausbaubeiträgen für die Erneuerung 

von Straßenbeleuchtungsanlagen im Zuge der Projektförderung „LED-
Umrüstung“ in acht Ortsbezirken 

205/2016

  
16.  Genehmigung des Jahresabschlusses 2015 der Stadtwerke Neustadt an 

der Weinstraße GmbH 
208/2016

  
17.  Nachbesserung des Parkraumkonzepts der Stadt Neustadt an der 

Weinstraße,  
Kostenfreies Parken für Elektrofahrzeuge 

214/2016

  
18.  Übertragung der Aufgabe Beschaffung und Betrieb von E-Government-

Basissystemen an den ZIDKOR 
219/2016

  
19.  Bericht über den Stand der Umsetzung des Radverkehrskonzeptes 198/2016
  
20.  Bericht über die Ergebnisse der Geschwindigkeitsmesstafeln,  

Antrag der FWG-Stadtratsfraktion vom 24.06.2016 
212/2016

  
21.  Wegekonzept zwischen Martin-Luther-Straße und Landwehrstraße; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 06.07.2016 
223/2016
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22.  Sicherungsanlage an der Realschule plus; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 06.07.2016 
226/2016

  
23.  Alternativplan für den Wochenmarkt; 

Antrag der CDU-Fraktion vom 04.07.2016 
232/2016

  
24.  Mitteilungen und Anfragen 
  
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet der Vorsitzende um Aufnahme der 

Tagesordnungspunkte „Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln für den 

Neubau einer Gemeinschaftsunterkunft in Modulbauweise, Landwehrstraße 11, 11a und 

11b“ und „Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln für die 

Gemeinschaftsunterkunft Europastraße 6a, 6b Aufstellung von 2 zweigeschossigen 

Containeranlagen“ im Wege der Dringlichkeit. Dagegen hat der Stadtrat keine Einwände.  

 

Weiterhin begrüßt der Vorsitzende das neue Ratsmitglied von Bündnis 90/Die Grünen, Herrn 

Jonas-Luca König. Er ist Nachrücker für Frau Caroline Blarr, die ihr Mandat zurückgegeben 

hat. Eine Verpflichtung gem. § 30 Abs. 2 GemO ist nicht erforderlich, da Herr König bereits 

Mitglied im Ortsbeirat Mußbach ist.  

 

Der Vorsitzende eröffnet sodann die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest.  

 

TOP 1  
Vorstellung des Beschilderungskonzeptes für die Innenstadt 
 
 

 
Herr Christmann (TKS) stellt anhand einer Präsentation das neu geplante 

Beschilderungskonzept vor. Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt.  

 

 
TOP 2  
Einwohnerfragestunde 
 
 

 
Es liegen keine Anfragen vor. 
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TOP 3 213/2016 
Neubesetzung von Ausschüssen,  Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden 
Mitgliedern 
 
 

 
Der Stadtrat wählt einstimmig als Lehrervertreter (Grundschule) 

 

Herrn 

Frank Scherzer 

Im Schlossgarten 4 

67435 Neustadt an der Weinstraße 

 

in den Schulträgerausschuss. 

 

 
TOP 4 222/2016 
Stellungnahme der Stadt Neustadt im Verfahren Neuausweisung Wasserschutzgebiet 
Ordenswald 
 
 

 

Der Stadtrat beschließt bei 7 Enthaltungen (FWG) mehrheitlich, dem Verwaltungsentwurf der 
Stellungnahme der Stadt Neustadt an der Weinstraße gegenüber der Oberen 
Wasserbehörde (SGD Süd) für das Verfahren “ Neuausweisung Wasserschutzgebiet 
Ordenswald“  zuzustimmen. 
 
 
TOP 4.1 236/2016 
Ergänzungsantrag zur Stellungnahme Wasserschutzgebiet Ordenswald der FWG-
Fraktion vom 12.07.2016 
 
 

 
RM Kerth (FWG) trägt den Antrag der FWG-Stadtratsfraktion vor. Er ist als Anlage beigefügt. 

 

Der Antrag wird bei 34 Nein-Stimmen (Vorsitzender, CDU, SPD, FDP, Bündnis 90/Die 

Grünen), 7 Ja-Stimmen (FWG) und 1 Enthaltung (RM Kilthau) mehrheitlich abgelehnt.  
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TOP 5 228/2016 
Änderung Maßnahmenliste für das Kommunale Investitionsprogramm 3.0 
 
 

 
Der Stadtrat beschließt einstimmig die geänderte Liste von Maßnahmen, deren Förderung im 

Rahmen des Kommunalen Investitionsprogrammes 3.0 beantragt werden soll (siehe Anlage).

 
 
TOP 6 185/2016 
Erteilen der Zustimmung (hier: Herstellen des Benehmens) gemäß § 91 Abs. 2 Satz 2 
SchulG zur Verlagerung der Berufsschulklassen der Hauswirtschafter/innen und der 
Fachpraktiker/innen Hauswirtschaft an die Berufsbildende Schule Neustadt an der 
Weinstraße ab dem Schuljahr 2016/2017 gegenüber der ADD 
 
 

 
Auf einstimmige Empfehlung des Schulträgerausschusses beschließt der Stadtrat ebenfalls 

einstimmig die Verlagerung der Berufsschulklassen der Hauswirtschafter/innen und der 

Fachpraktiker/innen Hauswirtschaft an die Berufsbildende Schule Neustadt an der 

Weinstraße ab dem Schuljahr 2016/2017 gemäß § 91 Abs. 2 Satz 2 SchulG. 

 

 
TOP 7 207/2016 
Erteilen der Zustimmung (hier: Herstellen des Benehmens) gemäß § 62 Abs. 1 SchulG 
zur Festlegung des Schulbezirks der Berufsbildenden Schule Neustadt an der 
Weinstraße gegenüber der ADD 
 
 

 
Auf einstimmige Empfehlung des Schulträgerausschusses beschließt der Stadtrat ebenfalls 

einstimmig das Standortverzeichnis vom 08.06.2016 zur Festlegung des Schulbezirks der 

Berufsbildenden Schule Neustadt an der Weinstraße gemäß § 62 Abs. 1 SchulG. 

 

 

   



- 236 - 

 
TOP 8 200/2016 
Bebauungsplan „Schlachthof-Speyerdorfer Straße, II. Änderung" im Stadtbezirk 26 
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a BauGB 
 
 

 
RM Bender (SPD) bittet um Aufnahme von 2 weiteren Aspekten. Zum einen sollen 

Vorratsflächen für Verkehrsplanungen berücksichtigt werden und zum anderen soll eine 

Prüfung erfolgen, ob die Zulassung von kleinen Gewerbebetrieben (z.B. Handwerk und 

Bürodienstleister) möglich ist. Dies wird vom Gremium mitgetragen.  

 
Sodann beschließt der Stadtrat einstimmig die Aufstellung des Bebauungsplans 

„Schlachthof-Speyerdorfer Straße, II. Änderung“ gem. § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a 

BauGB. 

 
Der Innenstadtbeirat hatte den Bebauungsplanaufstellungsbeschluss abgelehnt, im 

Ausschuss für Umwelt und Naturschutz und im Ausschuss für Bau und Planung wurde der 

Punkt vertagt.  

 
TOP 9 203/2016 
Untersuchungsergebnisse „Verkehrsführung B39 / Weststadt" 
 
 

 
Auf Empfehlung des Innenstadtbeirates und des Ausschusses für Bau und Planung 

beschließt der Stadtrat bei 15 Enthaltungen (Vorsitzender und CDU) mehrheitlich, dass 

aufbauend auf die Verkehrsuntersuchungen und Empfehlungen des Planungsbüro R+T: 

 
1. der Verkehr der B 39 im Bereich zwischen Talpost im Westen und Oberer Hauptstraße im 

Osten auch künftig auf den bestehenden Trassen Talstraße und Amalienstraße 

verbleiben soll. 

 
2. die Verwaltung – in Abstimmung mit dem LBM – die Möglichkeiten zu einer 

umfeldverträglichen Einbettung des Verkehrs (hinsichtlich Lärm, Trennwirkung, 

Verkehrssicherheit für alle Mobilitätsarten etc.) bei künftigen Umbaumaßnahmen 

ausschöpfen soll.  

 
3. diese Vorgaben der weiteren Bearbeitung der Sanierungsrahmenplanung für die 

Weststadt zugrunde gelegt werden sollen.  

 
4. die Verwaltung auch die Aufhebung des Bebauungsplanes „Amalienstraße Süd“ prüfen 

soll.  
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TOP 10 218/2016 
Untersuchungsergebnisse "Verkehrsführung B 39 / Bahnhofsumfeld" 
 
 

 
Auf Empfehlung des Innenstadtbeirates und des Ausschusses für Bau und Planung 

beschließt der Stadtrat bei 15 Enthaltungen (Vorsitzender und CDU) mehrheitlich, dass 

aufbauend auf die verkehrlichen und städtebaulichen Empfehlungen der 

Büroarbeitsgemeinschaft R+T und AgenceTer  

 

1. Im Zuge der weiteren Umbauplanungen für die B 39 (im Abschnitt zwischen Viadukt 

Landauer Straße im Osten und Einmündung Obere Hauptstraße im Westen) soll ein 

Konzept weiterverfolgt und in Zusammenarbeit mit dem LBM weiterentwickelt werden, 

welches folgende Bausteine beinhaltet: 

 

• Einführung eines streckenbezogenen Tempo 30 (im Wesentlichen aus 

Lärmschutzgründen), 

 

• Beibehaltung der vorhandenen Lichtsignalanlagen, aber Installation einer 

aktualisierten und leistungsfähigeren Signalsteuerung; Sicherstellen einer „Grüne 

Welle“-Lösung auf der B 39, 

 

• Ergänzung von Radverkehrsanlagen auf der gesamten Streckenlänge, 

 

• Verbreiterung des Querschnitts im Bereich zwischen Gaststätte „Ambiente“ und 

Einmündung Schillerstraße, 

 

• Wegfall der Linksabbiegespur von Westen (B 39) kommend in die Exterstraße; 

zuvorige Ausleitung der Fahrzeuge über die Bahnhofstraße; Auffächerung der drei 

Fahr- bzw. Abbiegebeziehungen in der Bahnhofstraße vor der LSA an der B 39, 

 

• Umbau der zuvor genannten Linksabiegespur zu einer breiten Mittelinsel zur 

ebenerdigen, barrierefreien Querung der Straße; Ergänzung einer Lichtsignal-

steuerung als Fußgänger-Bedarfsampel, die dann „grün“ freigibt, wenn der 

Linksabbieger aus der Bahnhofstraße in die B 39 „grün“ erhält, 

 

• Rückbau der heutigen Unterführung an dieser Stelle, 
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• Prüfung, ob die Platzverhältnisse bei Einführung der o.g. Radverkehrsanlagen die 

Aufrechterhaltung des kleinen Linksabbiegestreifens (zwei Fahrzeuglängen) in die 

Gutenbergstraße zulassen oder nicht, 

 

• Unterbinden des Linksabbiegens von der B 39 in die Bahnhofstraße am Knoten mit 

der Schillerstraße,  

 

• Ergänzung eines schmalen Gehwegs auf der Seite des Saalbau-Geländes; 

Verbreiterung von sonstigen Gehwegen, wo möglich. 

 

2. Beim Saalbau-Anbau soll geprüft werden, ob ein Teilabbruch von 2-3 

Gebäudesegmenten an der Ostseite eine wirtschaftliche Weiternutzung des Gebäudes 

zulässt. 

 

3. Alle übrigen Vorschläge aus der Ideenmesse 2014 für diesen Bereich der B 39 sollen 

zurückgestellt werden. 

 

 
TOP 11 229/2016 
Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln für die Vergabe von 
Ingenieurleistungen im Bereich der Stadtentwicklungsplanung 
 
 

 
Der Stadtrat beschließt einstimmig die Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln 

auf das Produktkonto 5111.000.562500 für die Vergabe von Ingenieurleistungen im Bereich 

der Stadtentwicklungsplanung (Windkraftpotenzialstudie und Gewerbeflächen-

Entwicklungskonzeption) in Höhe von zusätzlichen 35.000 €. 

 

 
TOP 12 233/2016 
Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln für den Neubau einer 
Gemeinschaftsunterkunft in Modulbauweise, Landwehrstraße 11, 11a und 11b 
 
 

 
Der Stadtrat beschließt einstimmig die Bereitstellung von überplanmäßigen Mitteln in Höhe 

von 310.000 € für den Neubau einer Gemeinschaftsunterkunft in der Landwehrstraße 11, 11a 

und 11b. 
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TOP 13 235/2016 
Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln für die 
Gemeinschaftsunterkunft Europastraße 6a, 6b Aufstellung von 2 zweigeschossigen 
Containeranlagen 
 
 

 
Der Stadtrat beschließt einstimmig die Bereitstellung von überplanmäßigen Mitteln in Höhe 

von 160.000 € für die Errichtung von 2 zweigeschossigen Containeranlagen. 

 

 
TOP 14 204/2016 
Gemeindeanteil zur Erhebung von Ausbaubeiträgen für die Erneuerung von 
Straßenbeleuchtungsanlagen in Neustadt an der Weinstraße und Ortsbezirken 
 
 

 
Der Stadtrat beschließt einstimmig, dass der Gemeindeanteil des beitragsfähigen Aufwandes 

für die Erneuerung der Straßenbeleuchtungsanlage  

 

1. in der „Königsbergstraße“, 

2. in der „Kreuzbergstraße“, Ortsbezirk Duttweiler und 

3. in der „Stauffenbergstraße“,  

 

  jeweils auf 25%; 

 
4. in der „Breslauer Straße“, 

5. in der „Stettiner Straße“, 

6. in der „Talmühlenstraße“ sowie 

7. im „Triftbrunnenweg“, Ortsbezirk Hambach, 

 

  auf jeweils 30%; 

 
8. in der „Pulverturmstraße“ 

  
  auf 35% und 
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9. in der „Haardter Straße“ 

 

  auf 40% 

 

festgesetzt wird. 

 

RM Hayn (CDU) hält sich während der Behandlung des Tagesordnungspunktes im 

Zuschauerraum des Sitzungssaales auf und nimmt weder an der Beratung noch an der 

Abstimmung teil. 

 

 
TOP 15 205/2016 
Gemeindeanteil zur Erhebung von Ausbaubeiträgen für die Erneuerung von 
Straßenbeleuchtungsanlagen im Zuge der Projektförderung „LED-Umrüstung“ in acht 
Ortsbezirken 
 
 

 
Der Stadtrat beschließt einstimmig, dass der Gemeindeanteil des beitragsfähigen Aufwandes 

für die Erneuerung der Straßenbeleuchtungsanlage  
 

10. im „Aspenweg“ (Nord-Süd-Verlauf), Ortsbezirk Haardt, 

11. in der „Bergsteinstraße“, Ortsbezirk Hambach, 

12. „In den Obergärten“ (zwischen „Flugplatz- u. Langenschemelstraße“), 

13. „In den Obergärten“ (Nord-Süd-Verlauf; Hausnrn. 4-25), 

14. „In den Obergärten“ (Einmündung „Langenschemelstraße“; Hausnrn. 24-

52), Ortsbezirk Lachen-Speyerdorf und 

15. in der „Wendelinusstraße“, Ortsbezirk Geinsheim,  

16. in der „Hohe-Loog-Straße“, Ortsbezirk Diedesfeld und 

17. in der „Neubergstraße“ (ab Hausnr. 21A bis Raiffeisenstraße mit der 

Stichstraße Hausnrn. 57-69), Ortsbezirke Gimmeldingen und Königsbach, 
 

  jeweils auf 25%; 
 

18. in der „Kalkbergstraße“, Ortsbezirk Duttweiler,  
 

  auf 30% 

 

festgesetzt wird. 
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TOP 16 208/2016 
Genehmigung des Jahresabschlusses 2015 der Stadtwerke Neustadt an der 
Weinstraße GmbH 
 
 

 
Bürgermeister Röthlingshöfer übernimmt den Vorsitz.  

 

Der Stadtrat stimmt einstimmig zu, dass die Gesellschafterversammlung den 

Jahresabschluss 2015 genehmigt und die Bilanz der Stadtwerke Neustadt an der Weinstraße 

GmbH zum 31.12.2015 in Aktiva und Passiva auf je 61.763.471,32 € feststellt. 

 

Der Stadtrat stimmt ebenfalls einstimmig zu, dass die Gesellschafterversammlung beschließt, 

die Geschäftsführung und den Aufsichtsrat für das Jahr 2015 zu entlasten. 

 

RM Dr. Ressmann, Brantl, Lichti, Ohmer, P. Henigin und Schick (gleichzeitig auch im 

Aufsichtsrat der Stadtwerke tätig) sowie Oberbürgermeister Löffler (Vorsitzender im 

Aufsichtsrat) hielten sich während der Behandlung des Tagesordnungspunktes im 

Zuschauerraum auf und nehmen weder an der Beratung noch an der Abstimmung teil. 

 

 
TOP 17 214/2016 
Nachbesserung des Parkraumkonzepts der Stadt Neustadt an der Weinstraße,  
Kostenfreies Parken für Elektrofahrzeuge 
 
 

 
Herr Beigeordneter Krist sowie Herr Günther (Fachbereich 1) informieren die Anwesenden zu 

diesem Thema. Die Präsentationen vom Fachbereich 1 ist dem Protokoll als Anlage 

beigefügt.  

 

Sodann beschließt der Stadtrat einstimmig folgende Änderung des Parkraumkonzepts: 

 

• Der gebührenpflichtige öffentliche Parkraum im Stadtgebiet ist für Fahrzeuge mit 

einem sogenannten E-Kennzeichen kostenfrei. 

• Ausgenommen ist der Parkraum, der speziell für Bewohner ausgewiesen ist. 

• Für Parkstände an einer Ladestation gelten gesonderte Regelungen. 

 

Die Umsetzung soll vorerst auf 2 Jahre befristet werden.  
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TOP 18 219/2016 
Übertragung der Aufgabe Beschaffung und Betrieb von E-Government-Basissystemen 
an den ZIDKOR 
 
 

 
Der Stadtrat beschließt einstimmig die Übertragung der Aufgabe  

 

„Beschaffung und Betrieb von E-Government-Komponenten“ 
 
auf den ZIDKOR. 

 
Der Zweckverband soll beauftragt werden, ein Vergabeverfahren zur Beschaffung einer E-

Government-Middleware durchzuführen und den Betrieb der Komponenten ab dem 

01.01.2017 sicherzustellen. 

 

 
TOP 19 198/2016 
Bericht über den Stand der Umsetzung des Radverkehrskonzeptes 
 
 

 
Frau Pauly (Abt. 220) berichtet anhand einer Präsentation über die Umsetzung des 

Radverkehrskonzeptes. Die Ausführungen liegen dem Protokoll als Anlage bei.  

 

 
TOP 20 212/2016 
Bericht über die Ergebnisse der Geschwindigkeitsmesstafeln,  
Antrag der FWG-Stadtratsfraktion vom 24.06.2016 
 
 

 
Herr Bettinger (Fachbereich 3) berichtet ausführlich anhand einer Präsentation über die 

Ergebnisse der Geschwindigkeitsmessungen. Die Ausführungen liegen dem Protokoll als 

Anlage bei.  
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TOP 21 223/2016 
Wegekonzept zwischen Martin-Luther-Straße und Landwehrstraße; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 06.07.2016 
 
 

 
RM Schreiner (SPD) erläutert den Antrag der SPD-Fraktion. Anschließend erfolgt die darin 

gewünschte Aussprache.  

 

 
TOP 22 226/2016 
Sicherungsanlage an der Realschule plus; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 06.07.2016 
 
 

 
RM Schreiner (SPD) erläutert den Antrag der SPD-Fraktion. Daraufhin erfolgt eine 

ausführliche Beantwortung der Punkte durch Herrn Bürgermeister Röthlingshöfer.  

 

 
TOP 23 232/2016 
Alternativplan für den Wochenmarkt; 
Antrag der CDU-Fraktion vom 04.07.2016 
 
 

 
RM Stahler (CDU) erläutert den Antrag der CDU-Stadtratsfraktion.  

 

Nachdem Beigeordneter Krist über den Sachverhalt informiert, erfolgt eine kurze Diskussion. 

Danach wird der Antrag als erledigt betrachtet.  

 

 
TOP 24  
Mitteilungen und Anfragen 
 
 

 

• Beigeordnete Blarr informiert über den aktuellen Sachstand zum Thema „Winzinger 

Knoten“. Der Vortrag ist dem Protokoll beigefügt.  
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• Auf Anfrage der SPD-Stadtratsfraktion teilt der Vorsitzende mit, wie sich die 

Zusammensetzung der Arbeitsgemeinschaft „Naturpark Schöntal“ ergeben hat.  

 

• Der Vorsitzende teilt mit, dass die Zahlen zum Thema „Asyl“ den Mitgliedern des 

Stadtrates bereits zur Verfügung gestellt wurden.  

 

• RM Brantl (SPD) teilt mit, dass sie ihr Amt als SPD-Fraktionsvorsitzende zum 

01.09.2016 niederlegt. Herrn Pascal Bender wird diese Funktion übernehmen. Frau 

Brantl war die letzten 12 Jahre Fraktionsvorsitzende und vorher 10 Jahre als stellv. 

Fraktionsvorsitzende tätig.  

 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20:35 Uhr 
 

 

 

 

Hans Georg Löffler Andrea Doll 

Vorsitzender Protokollführerin  
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